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Wichtige lnformotionen

A Si"r,erheitshinweise
TrÖgern von Herzschrittmochern wird dringend empfohlen, zunöchst einen
Arzt zu frogen, ob grundsötzlich Bedenken gegen die Nutzung eines Funk-
gerÖtes bestehen bzw, welche Verholtensregeln dobei zu beochten sind.

BerÜhren Sie ouf keinen Foll wöhrend des Sendens die Antennel

Mochen Sie sich, bevor Sie dos Geröt im Fohrzeug nutzen, unbedingt mit
den Funktionen und der Bedienung vertrout! Lossen Sie sich ouf keinen Foll
durch die Bedienung des Geröts oder durch Funkgespröche vom Verkehrs-
geschehen oblenken!

Senden Sie nie ohne ongeschlossene Anfenne!

Öffnen sie nie dos Gehöuse des Funkgerötes oder des Zubehörs und füh-
ren Sie keine Anderungen durch, Lossen Sie Reporoturen ousschließlich von
quolifizierten Personen vornehmen.

VerÖnderungen oder Eingriffe om Funkgeröt ziehen outomotisch ein Erlö-
schen der Betriebserloubnis noch sich, es entföllt zudem lhr Gorontieon-
spruch !
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A,
Verhindern Sie, doss Kinder mit dem Funkgeröt, Zubehörteilen oder dem
Verpoc ku ngsmoteriol spielen,

Nutzen Sie dos Geröt nicht, wenn Sie Schöden om GehÖuse oder on der
Antenne entdecken:
- Setzen Sie sich mit einer Fochwerkstott in Verbindung,

Schützen Sie lhr Funkgeröt und dos Zubehör vor NÖsse, Hitze, Stoub und
storken Erschütterungen,

Vermeiden Sie Betriebstemperoturen unfer -.l0"C oder Über +50'C,
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A n...rrtiche vorgoben

Belrieb von CB-Funkgerölen:
ln Deutschlond ist dieses Geröt in den Konfigurotionen d, EU, EC und
In onmelde- und gebührenfrei zu nutzen, ln onderen Löndern gelten
jedoch ggf. obweichende Besiimmungen:
lnformieren Sie sich vor Nutzung des Gerötes im Auslond über die ok-
tuell geltenden notionolen Vorschriften! Beochlen Sie die entspre-
chenden Bestimmungen sowie eine etwoige Anmeldepflicht.
Sie riskieren sonst empfindliche Bußgelder oder gor die Beschlog-
nohme lhres Funkgerötsl

Einbou eines Funkgeröls in ein Kfz:
Bei fost ollen Kroftfohrzeugen legt der Hersteller Einbouvorschriften
für Funkgeröte und Antennen fest: erkundigen Sie sich desholb bei
lhrem Autohöndler noch den entsprechenden Herstellervorschriften
für lhr Fohrzeugmodell, Beochten Sie beim Einbou unbedingt diese
Vorgoben, do sonst die Betriebserloubnis für lhr Fohrzeug erlöschen
konn!

Nulzung von Sprechfunk in Fohrzeugen:
Wöhrend der Fohrer eines Kroftfohrzeugs Mobiltelefone nur mit ei-
ner Freisprecheinrichtung bzw. bei ousgescholtetem Fohrzeugmotor
nulzen dorf, siehl die deulsche StVO bis zum 30. Juni 2020 ousdrück-
lich eine Ausnohme für Funkgeröfe vor (erkundigen Sie sich vor Fohr-
ten ins Auslond über ggf, obweichende Vorschriftenl)

Mit oktivierter Freisprecheinrichtung (VOX) erfüllt dos Funkgeröt die
Vorgoben ob I . Juli 2020. Benutzen Sie lhr Geröt jedoch nur, wenn es
die Verkehrsloge erloubt (siehe ouch Sicherheitshinweise)l
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ACHTUNG!

Senden Sie NIE ohne korrekt mit der Antennenanschluss-
buchse (B) verbundene Antenne!
Stellen Sie dabei sicher, dass die angeschlossene Antenne
korrekt auf minimales SWR (Stehwellen-Verhältnis) abge-
stimmt ist.

Bei Nichtbeachtung besteht die Gefahr der Zerstörung
des Senders. Ein solcher Defekt ist grob fahrlässig und
wird deshalb von der Garantie nicht abgedeckt!

M U LTI-NORM-G ERAT!

Siehe dazu Beschreibungen zu Funktion ,,F"

und den länderspezifischen Sende-Empfangsbe-
stimmungen.

Die Garantie für dieses Gerät gilt jeweils für das Land, in dem das Gerät erworben wurde.

PRESIDENT Jimmy lll



INHATTSVERZEICH N IS

PRESIDENTJimmy lll im Überblick

A) E NBAU UND ANSCHLUSS

A,l Montoge im Fohzeug mit N/ontogebügel
A,2 Anschlus der Antenne
A,3 Stromversorgung
4,4 Vorbereilungen zur ersten lnbetriebnohrne
4,5 Abgleich der Antenne

B) BEDIENUNG

C) ZUSATZFUNKIIONEN beim Einscholten

D) TECHNISCHE DATEN

E) FEHLERSUCHE

F) IIPPS FÜR DEN FUNKVERKEHR

G)GLOSSAR
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PRESIDENT Jimmy lll im überblick:

loN-oFF/voLUMEI
(Loutstörkeregler mit EinrAusscholter)

lAsc/sauELCHI
(Automotische Rouschsperre/
monuelle Rouschsperre

3) [DTSPLAY]
Kontrolle oller Funktionen, Konol- bzw
Frequenzonzeige

4) [^/v]
Konol - E nstellwede
Suchloufrichtung ouf - ob

IMoDEI - IEMGI - [VOIUME ACCESSORYI

Betriebsort - Notruf konol- Loutstorkeongleichl

IFI - Ivoxl
Funktion - VOX-Funktion

IPTII Push -To-Tol k-Sendetosle
SendeJEmpf ongsumscholtung

IMTKROFONANSCHTUSSBUCHSEI
6-polig

Anschlussbuchse
Slromversorgung

Anschlussbuchse
Antenne (,,4NT.")

(UHF-Stecker; PL-259)

Anschlussbuchse
extemer Loutsprecher
(,,EXr.SP.)
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Willkommen zu einer völlig neuen Generolion von CB-Funkgerotenl
Die o l«tuelle PRESIDENT- Produkllinie stellt lhnen CB-Fun kgeröle höch-
sler Leistungsfcihigkeil zur Veilrigung.
PRESIDENT Jimmy lll veMendel modemsle Technik, verspricht domit
höchste Suolitqt und slelll somit eine sichere Wohl frir den Anwender
mit professionellen Anspnichen dor. Domil Sie olle Möglichkeite dieses
leistungs'fohigen Geröes voll ousschöpfen können, billen wir Sie, diese
Anleitung vordem Einbou und dererslen Benutzung sorgfollig zu lesen
- vielen Donkl

A) ETNBAU UNDANSCHLUSS

A.l) Montxge im Fohlzeug mii Montogebügel

o) Wöhlen Sie einen geeigneten Einbouorl, Dieser soltte eine bequeme und vor ollem
sichere Bedienung, sowohl im Stond ols ouch wöhrend der Fohrt, ermöglichen, gut
belüftet sein und dos Verletzungsrisiko bei einem Unfoll nichi erhöhen,

b) Alle Zuleitungskobel und die Mikrofonleitung müsen derort jm Fohrzeug verlegt
werden, doss keinerlei Beeintröchtigungen des Fohrers beim Bedienen und Steuern
des Fohrzeuges entstehenl

c) Achten Sie dorouf, dosssich olle Kobel und Verbindungsleitungen ohne probleme
durch dos Fohrzeug führen losen. Kein Kobelin der Nöhe der Heizung führen!

Negotiv
Schwoz

d) Befesligen Sie an geeigneter Stelle den
lVontogebügel (l ) mit den selbstschnerdenden

Scnroub,en Q; A 3,2 mrn).
Vergewissern Sie sich vorher, ob durch d e
Befe$igung keine Letungen innerholb, des

Armoturenbretts beschödigt werdenl
Der Montogebügel sollte on einer Slelle ongebrocht werden,

die einen festen, s cheren und möglichst erschütterungsfreien Sitz

des Funkgerötes gewöhrleistet,

e)SetzenSiedasFunkgerötso ndeMoblholterungein,dossdieleweiligenUntereg-
schre ben (3) ous Kunststoff zwischen Funkgeroi und nnenseite des l\.4ontogebügels
befestigt werden, Sie sorgen dofür, doss s ch dos Funkgeröt in der Holterung leicht in
den besten Betrochtungswinkel schwenken lösst

D Woh en Sie für die l\,4ikrofonholterung einen plotz, an dem Sie dos Mikrofon immer
griffberet zur Hond hoben und dos Verbindungskobel zum Funkgeröt nlcht stört

Wichliger Hinweis:

Wenn für den E nb,ou des Funkgerotes wenlg Plotz zur Verfügung steht, so doss der
Loufsprecher (om Boden des Funkgeroles) in se ner Abstrohlung behinderl w rd, soll
len S e e nen externen Mobil-Loutsprecher ous clem PRES DENT-Zubehörprogromm
montreren, Dieser wird on d e Buchse EXT Sp on der Rückseite des Funkgeröles onge-
sch ossen, wobet der lnterne Loutsptecher outomci sch obgescho tet w td

Posiliv

Rot

uMtwil(Tp;-)

t -J LJ"
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A.2) ANSCHLUSS DER ANTENNE

o)Wohl derAntenne
Auch im CB-Funk gilt: Je besser die Anienne, desto grÖßer die Reichwete der
Stotion.
Treffen Sie die entsprechende Wohl noch den folgenden Empfehlungen:

b) Mobilontenne
Die lvlob lontenne wird on der Stelle des Wogens mit der größten lvletollunier
flöch-^ montiert, möglichst weit enffernt von Windschutzscheibe und RÜcklich-

tern,
- Folls schon eine Mobilfunkontenne montierl' st, so sollte die CB-Antenne unter-

holb von dieser montiert werden,
Es gibt obgestimmte und obstimmbore Anlennen: Abgestimmte Antennen
sollten nur ouf einer großen l\,4eiolluntefflÖche montierl werden, beispielsweise

ouf dem Wogendoch oder ouf dem Kofferrourndeckel,
Der schwenkbore Montogebügel eioubt den Einbou on vielen Stellen des
Wogens, Sorgen Sie dobei für eine kurze Verb ndung noch Mose
(siehe ,,Abg eich der Antenne cuf niedrigstes SWR").

Wenn Sie f ür d e Antenne ein Loch in die Korosserre bohren, muss hlerzu evll
dos Blech ongeschm rgelt werden, domit Befestigungsschroube und Dlch
tung gut sitzenl
Führen Sie dos Kooxiolkollel ohne Knicke und nicht Über schorfe Stellen

(KurzschlussGefohr!)
- Befestigen Sie dos

Antennenkobel on
der Anschlussbuchse
Anlenne (B).

c) Feslslolions -Anlenne
I\lit elner Feststations-Antenne erreichen Sle mit lhrem Funkqerot die moxlmo-
le Reichweite, Bei Außenantennen müsen Sie unbedingt die einschlögigen
VDE-Bestimmungen (Blitzschutzl), der Stotik und des Bourechtes beochlenl
Am besten, Sie lossen die Antennenonloge in diesem Foll von einem Fochmonn
montierenl lm PRESIDENT-Zubehörprogromm finden Sie ouch e ne Auswohl von
leistungsföhigen Feslstotions'Antennen,

.

A.3) STROMVERSORGUNG

lhr PRESIDENT Jimmy lll benöligl zum Betdeb douerhofr 12 VGleichsponnung om An-

schluss fi.ir die Betiebssponnung (A). und ist gegen Velpolung geschützt.

Vergewissem Sie sich ftotzdem vofier von der ]ichligen Poloritcit!

Froqen Sie im Zweifels{oll lhre Fochwerkstqlt!

Nochdem Sie sich hinsichtlich Sponnung und Poloritöt versichert hoben, gehen
Sie wie folgt vor:

o) lhr Funkgeröt wird mit einem Kobel zur Stromversorgung geliefert, in dos eine
2 A (flink)-Sicherung eingeschleift ist. ACHIUNG! Folls die Sicherung im Shomver-
sorgungskobels durchbrennt Ursoche finden und beseiligen. Durchgebronnte
Sicherung nur durch eine Sicherung mit ebenfolls 2 A (flink) erselzen!

b) Dos Geröt muss douerhoft mit der Stromversorgung verbunden sein, schließen
Sie dos Kobel direkf on der Fohrzeugbotterie on, Bei einem Anschlussz.B om Zigo-
rettenonzünder würde dos Funkgeröt noch Ausscholten der Zündung sonst nicht
mil der nolwendigen Puffersponnung versorgt werden,
Diese Vorgehensweise verhindert gleichzeitig die Entstehung von sog, ,,Mose-
schleifen", die Störgeröusche im Louisprecher des Gerotes hervonufen können.

c) Verlegen Sie dos Stromversorgungskobel so im Auto, doss es mÖglichst wenig
Störungen von der Zündonloge oufnehmen konn.

d) Schließen Sie die freien Enden des Stromversorgungskobels mit entsprechen-
den Klemmen direkt on der Botterie on: Rot= Pluspol, Schworz= l\/linuspol (N/'losse),

I PRESIDENT Jimmy lll
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Sollten Sie dozu dos Stromversorgungskobel
verlöngern müssen, verwenden Sie

ousschließlich ein Kobel mit gle chem
oder größerem Drohtquerschn 111

e) Verbinden Sie dos Stromver-
so'g-ngskooe mit oer Anschluss- /,
B::§:rtn"'*',orsuns 

(A) des 
c

ACHTUNG! Nutzfohrzeuge und LKW verfügen in der Regel über ein

erkennbor on der Verwendung von zwei (2) Storterokkus. Ein direkter Anschluss des

Geröies on 24 V zerstört dqs Geröl sofort!

Für den Anschluss des Gerötes on ein 24 V-Bordnetz ist die Verwendung ernes ous-

reichend lelslungsföhigen 24ll 2 V-Sponnungswondlers erforderlich (2,B, PRESIDENT

c\,124112).



4.4) VORBEREIIUNGEN ZUR ERSIEN INBETRIEBNAHME (ohne zu Senden)

o) Schließen Sie dos Mikrofon on der [Mikrofononschlussbuchse] (8) on der Vorder-
seite lhres Funkgerotes on,

b) Schließen Sie eine CB-Antenne on die lAnschlussbuchse Anlenne] (B) on der
Rückseite des Funkgerotes on,

c) Einscholtenr ION-OFF/VOIUME] (l) im Uhzeigersinn drehen, bis ein ,,Ktick"-
Geröusch zu hören ist.

d) Den Regler IASC/SOUELCHI (2) für höchsfe Empfindlichkeit ouf den tinken
Anschlog drehen (Scholtstellung,,M"),

e) Lout$örkeregler ION-OFF/VOIUME] (l) ouf eine ongenehme Loutstörke drehen.

0 Wechseln Sie zu Konol 20, indem Sie die Tosien [A/V] (4) om Gerot betotigen.

4.5) ABGLEICH DER ANIENNE AUF NIEDRIGSTES SWR (SWR =Stehweilenverhöünis)

ACHTUNG: Vor der ersten lnbelriebnohme und bei einer Anlennenönderung müssen
Sie die Anlenne outdos nieddgsle Slehwellenverhöllnh obslimmen.
Die Antenne sollte dobei möglichsl tei slehen und bereih in ihrer endgültigen posilion

monliertsein.

o) Abgleich mit dem intemen SWR-Meter.

b) Abgleich mit einem extemen SWR-Meter (bei PRESTDENT ots Zubehör erhötilich):
Schließen Sie dos Mikrofon on der Mikofononschlussbuchse (B) on der Vorderseite
lhres Funkgerötes on.

Ein externes SWR-Meter (2. B. TOS-1 SWR-Meter) wird in die Antennenzuleitung zwi-
schen Funkgerot und Antenne eingeschleiff, Verwenden Sie hierfür die possend kon-
fektionierfen Kooxiolkobel (PRESIDENT CA-2C),

c) Abgleichvorgong

- Scholten Sie zum Abstimmen lhr Funkgerot ouf Konol 20, die N/itte des CB-Berejches.

- Überprüfen Sie die korrekten Anschlüsse von Funkgerot SWR-Meler und Antenne,

- Eichen Sie dos externe SWR-Meter noch dessen Bedienungsonleitung,

- Nehmen Sie die Messung des SWR und die Ab$immung der Antenne ouf niedrig-
stes SWR vor. Je niedriger dos SWR, desio besser die Anlennenonpossung.
ldeol ist ein SWR-Wert von L Werte zwischen I und l,B snd dobei olaeptobel.

ACHTUNG: Um Ver uste in den Anschluskobeln zwischen dem Funkgeröt und dem
Zukr,efrör zu vermeden, empfiehlt PRESIDENT eine Kobellönge unter 3 m,

lhr Funkgercit ist ielzl befüebsbereit.

B) BEDIENUNG

B.l ) [ON-OFF/VOLUME] (Loutstorkeregler mit EinJAusschotter)

[/it [ON-OFF/VOIUME] (1) können Sie dos Geröt ein- und ousscholten sowie die Lout-
störke regeln, Durch Drehung im Uhrzergersinn wird dos CB-Funkgerot eingescholtet
und dle Lautstörke erhöht

Wenn die ,,OUITTUNGSTON" Funktion oktiv ert ist, w rd beim Einschalten des CB-Funk-
gerotes ein Signolton ousgegeben und die eingeslellte Löndernorm für 2 s im [DlS-
PLAYI (3) ongezeigt

Durch Drehung gegen den Uhrzeigersinn wird de Loutstörke vermtndert und dos
CB-Funkgerot sch ießlich ousgeschaltei

8.2) [ASC/SOUEtCHI (Automotische Rouschsperre / monuelle Rouschsperre)

lvrt [ASC/SOUELCH] (2) können Sie dos Rouschen ouf einem freien Konol unterdrü-
cken Der Loutsprecher scho 1et zur W edergobe erst donn durch, wenn dos Signol
ouf dem eingestellten Kono so stork ist, doss es die mit [ASC/SQUELCH] (2) eingestette
Scnwe le überschreitetl

o) ASC: Automotic Squelch Conlrol - Ein exclusives weltweites pRESIDENT-potent!

Ken stondiges Nochregen mehr, sondern douerhaft gute Hörquolitö1. Drehen Sie

[ASC/SAUELCH] (2) gegen den Uhrzeigersinn, m Dsptoy erscheint ,,(9r", Durch Dre-
hung im Uhrzeigersinn konn mon diese Funktion ausscholten; ,,(8." erlischt im [DlS-
PIAYI (3) und d e Rouschsperre muss wieder monuell geregelt werden

b) Monuelle Rouschsperre
Je weter Sie [ASC/SAUELCH] (2) nocn rechts drehen, desto störker muss dos Signol
sein, dos die Wledergobe durchscholtet Einstelen ouf höcfr$e AnsprechempJ nd-
lichkeit: [ASC/SOUEtCH] (2) auf den I nken Anschlog steilen, mlt dem Funkgeröt einen
freien Konol wöhlen und [ASC/SQUEI-CH] (2) so weit noch rechts drehen, bis dos Rou-
schen gercde verstumml
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8"4) [^/v]
t^/VI (4) (Konol einsiellen)
Ber eingescho letem Geröt konn mrt I^/V] (4) der Konol e ngestellt werden

IA/V] wird ouch zum Auswöhlen und E nstel en von Funkt onen und Werten verwen

det.
- Ein kurzer Tostendruck von [l] (4) erhöht Konol/Wert um eine Stufe,

- Ein longer Tostendruck von [^] (4) bewirkt eine fortoufende VerÖnderung
oufwörts,

- Ein kurzer lostendruck von IVl (4) verrlngert Kano /Wert um eine Stufe,

- Eln longer Tostendruck von IV] (4) bewirkt eine fortloufende VerÖnderung

obwörts.

Wenn die ,,SUITIUNGSTON"-Funktion oklivled st, ertÖnt beiiedem Abstimmschritl ein

Qull-tungston,

[^/V] (Such ouf / Suchloufrichtung)

> E ne g eichzeltlge Betötigung von Il] (4) und IV] (4) stodet einen Suchlouf
(Scon),

lm [DISPIAY] (3) erscheint,,SC",

Der Suchlouf wird ongeholten, sobold ein oktiver Kono gefunden wurde Der Such-

louf wird 3 s noch Ende der Übertrogung fodgesetzt, wenn zwlschenzeitlich keine

Tosle betötigt wurde,

> Die Suchloufrichtung konn jederzelt mit [A] (4) oder [V] (4) umgekehrt werden.

> Der Suchlouf konn lederzelt durch erneule g eichzeitige BetÖt gung von [^] (4)

und [V] (4) oboebrocfren werden,

lm IDISPLAY] (3) erlischt,,SC",

8.3) [DlSPtAYl (Konlrolle oller Funklionen, Konolonzeige)

'11

FMAMUKSCF

Ix,rllX3äH.H
TX Sendeonzeige

RX Empfongsonzeige

AM Nlodulotionsort,, A Nl " (Amplltudenmodu oiion) gewÖhlt

FM lvlodulationsort,, FM" (Frequenzmodulotlon) gewÖhll

SC Suchlouf-Funkt on (Scon) aktiviert

ASC Funktion ,,ASC" (outomatische Rouschsperre) oktiv ert

UK Löndernorm,, UK" gewÖhlt

F Benutzermenü oktiviert

VOX Funktion,,VOX" oktlviert

H.H Anze ge ,, KANAL"

rlll Anzeige rel, Empfongspegel (RX)

Anzeige rel Sendelestung (TX)

PRESIDENT Jimmy lll



B.s) [MODE] - [EMG] - [vOruME ACCESSORY]

[MODEI (N/odulotionsort; kurzer Tostendruck)

N,4it dieser Toste konn zwischen Modulotionsort AN/ und F[/ gewöh I werden.

) Wöhlen Sie durch (wlederholten) kurzen Tsstendruck von [MODE] (5) d e ge-
wünschte l\lodu ot onsort ous

Die von lhnen gewohlte lvloduollonsorl muss mit der lvlodulotionsofi lhres Ge-
spröchsportners übereinstimmen

Nur in der U-Konligurotion:
Eine kurze Betötigung von tMODEI (5) wechsett zwischen den Frequenzböndern
ENG und CEPT;

,,UK" wird ongezeigt, wenn dos ENG-Frequenzbond gewöhlt ist.

,,UK" verschwlndet aus der Anzeige, wenn dos CEPI-Frequenzbond gewöhlt lst,

[EMGI (Notruf konol oufrufenj ]onger Iostendruck)

> Ein Notrufkonol wird outomotisch gewöhlt, wenn Sle [EMG] (5) (wiederfrolt) longe
betötgenr

> l, longe Betöllgung von [EMG] (5):

Der L Notruf konol wlrd oktivierl'. Der voreingeste lte Notruf konol I ist Kanol 9 und
der Modus (AM/FM) ist entsprechend der verwendeten Löndernorm eingestellt
(siehe Tobellen auf S 2l )

) 2. longe BelöUgung von [EMG] (5):

Der 2. Notruf konol wird oktiviert, Der voreingestellte Nolruf konol 
.l 

ist Konol l9 und
der Modus (AM/FIV) lst entsprechend der verwendeten Londernorm eingestelt
(siehe Tobellen ouf S 2l).

> Eine 3, lange Betötigung von [EMG] (5) b)eendet den Notrufkonol-Betriebj dos
Geröt kehrl' wieder zum zuletzt e ngesle lten Konc und lvode zurück

[VOt ACC] (Seporole [outslörkeregelung ltir Geröeloutsprecher und/oder opfionol
onschließbore Zusofzgerole)

N4it d eser Funktion können Sie die Wirksamkeit der Loulstörkeregelung ernste len,
Dobei sl es mögl ch, enlwedet nur den internen Geroteloutsprecher, nur e n cn d e
6-polige [MIKROFONANSCHTUSSBUCHSE] (8) ongeschtossenes Zusotzgeröt oder bei-
des gleichze tig zu regeln (Zusoizgeröte rn Kürze erhöllllch)

Einstellbore Werte:

- ,,CO" (Loutstörkerege ung beeinflusst nur Geröte-Loutsprecher)

-,,Cl-" (Loutstörkeregelung beeinflusst nur ongeschlossenes Zusotzgerot)

- ,,C2" (Loutslörkeregelung beeinflusst nur Geröte-Loutsprecher und ein
ongeschlossenes Zusotzgeröt)

Werkseinstellung: ,,CO" (Loutstörkeregetung beeinflusst nur Geröte LoutsprecheD

> Betot gen Sie kurz [F] (6) und g eich m Ansch us [VOt ACC] (S), um dle seporote
Loutstörkeregelung f ür Geröte oulsprecher und/oder opt ono onschließbore
Zusotzgerote vorzunehmen,

> E nstellung des gewünscfrten Wertes (,,CO"/,,C1"/,,C2') m t Tosten [ /Vl (4) onr
Geröt

) Drücken Sie [PTI] (7), um die Auswontzu b,estötgen,

Der oktuelle Wed hört ouf zu blinken und wird steflg ongezeigt,
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8.6) lFl - Ivoxl - ryox sETl

[F] (Funktionstoste; kurzer Tostendruck)

Eine kurze Betötigung dieser Toste wirkl nur im Zusommenhong mll der nochfolgen-
den Betötigung einer weileren Toste,

[vOX] (VOX-Funktionr longer Tostendruck)

D e VOX Funktion ermöglicht eine Aussendung ohne dof ür To$e [PTI] (7) om Hond'
mikrofon zu betöt gen. Dabei genügt es, dos on die [Ml(ROFONANSCHLUSSBUCHSE]
(8) ongeschlossene N,4ikrofon zu besprechen,

> Drücken S e kurz [VOX] (6), um die Vox-Funktion zu okt vieren
lm [DISPLAY] (3) ersche nl ,,VOX"

> Drücken S e erneut kurz [VOX] (6), um die VOX-Funklion zu deokiiv eren.
lm [DISPLAY] (3) er scht,,VOX".

lVOx SET] (VOX-Ein$e ungi 2x longer Toslendruck)

> Longer Tostendruck von [VOX SET] (6), um Funklion ,,VOX SET" zu okt v eren.
lm [DISPLAY] (3) b inkt,,Vox"

Es s nd 3 Poromeler e nste lbor, Dos [DISPLAY] (3) zeigt den gewohlten Porometer cn,
gefo gt vom okluellen Einstellwerl.

) Zum Anclern des E nste wertes des oktue len Porometers verwenden Sie tA/Vl (4)

om Geröt

> Kurze Betötgung von [PTI (7) wechsell zum nochsten Porometer

Empfindlichkeit,,SET. L":
Eroubt die optmoe Anpossung der VOX Funktion on verschedene Mikrofone (Or

oino - b,zw optiono es VOX-Miktofon),
N/ögllche Werte srnd ,,1" (höch$e Empflndlchkeit) bs,,9" (niedrlgste Empf ndllch-
keit), Werkseinsle ung: ,,5".

Anti-VOX-Pegel,,sET. A":
Verhndert eine unbeobschtigte Aussendung, verursocht durch dos vom Geröte-
outsprecher obgestroh te Empfongssignol,
N/ög che Werte s nd ,,4F" (Einste lung onolog zur Rouschsperre), ,,o" (Funktion aus)
bis ,,9" (n edrigster Anti-VOX-Pegel), Werkse nstellungr ,,4F",

VOX-Verzögerungszeil,,SET. T":
Erloubt die opt mo e Anpossung der VOX Funkt on on verschledene Sprechweisen
durch unterschred che VOX-Abfolzeten, Domlt wlrd verhndert, doss dos Geröi
unbeobsichtigt zw schen einze nen Worten bzw Sötzen von Senden ouf Empfong
umscholtet,
N/ögiche Werte sind von ,,1" (kurze Abfolzeit) bs,,9" (onge Abfollzel), Werkseln

ste ungr ,,I",

> Betötigung von [PTII 0), urn dle Einste lungen zu spe chern,
Ein Bestötigung$on ertönt,

Hinweis: ,,VOX SET" okt viert nicht outomot sch d e Funklion ,,VOX",

8.7) tPTrl

) Zum Senden drücken Sie [PTt] ('l8), ,,TX" ersche nt im [DISPLAYI (3),

> Zum Empfongen lossen Sie [PTII (I8) wieder los, ,,TX" verschwindet,

8.8) MIKROFONANSCHLUSSBUCHSE (6 po g)
Diese Buchse d ent zum Anschluss des mitgeliefefen PTT-Hondm krofons oder eines
onderen geeigneten \likrofons. S e befindet sich on der Frontplotte, domit dos Geröt
in dos Armoturenb,rett eingebout werden konn, Steckerbelegung siehe S, 16,

A) Anschlussbuchse Stromversorgung (,,POWER") (13,2 V)

B) Anschlussbuchse Antenne (,,4NT.") (UHF-Stecker; PL-259)

C) Anschlussbuchse extemer Loulsprecher (,,EXT.SP.) (8 O, O 3,5 mm)
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C) ZUSAITUNKIIONEN (beim Einscholten)

C.l) rcY BEEP (Auilungston)

Einlge Bedienvorgönge, wie z, B, dos Wechseln von Konölen, Tostenbetötigung usw,,

können mit Quitlungstlon okustisch besfötigt werden.
Bei oktiviertem Suittungsion erschein ,,8P" im IDISPIAYI (3),

Der Quittungstlon konn wie folgt oktiviert oder deoktiviert werdenl

Einstellborewerte:,,b0" (Quittungston oktiviert) /,,bF" (Quittungston deoktjviert)

Werkseinslellung:,,b0" (Quiftungston oktivied)

) Scholien Sie dos Geröt mit [ON-OFF] (t) ous.

> Zur Anzeige der oktuell gewöhlten Einstellung drücken und holten Sie Toste

[^l (4) und scholten Sie dos Gerot mit [ON-OFF] (l) wieder ein,

> Einstellung des gewünschten Wertes mit To$en [ /V] (4) om Geröt,

C.2) Frequenzbond wöhlen

Dos Frequenzbond ist entsprechend dem Einsolzlond zu wöhlen, Verwenden Sie kei-

ne obweichende Konfigurotion, Einige Lönder benÖtigen eine Benutzerlizenz,

Beochten Sie dozu ouch die entsprechenden Tobellen gegen Ende dieser Bedie-

nungsonleitung,

) Scholten Sie dos Geröt mi1 ION-OFFI (I) qus,

> Zur Anzeige des oktuell gewöhlten Flequenzbondes drücken und holten Sie Toste

IFI (6) und scholten Sie dos Gerot mit [ON-OFF] (l) wieder ein.

lm [DlSPtAYl (3) blinkt dos okiuell gewöhlte Frequenzbondr ,,EU; PL; d; EC; U; ln".

> Um die Ein$ellung zu öndern, verwenden Sie die Tosten [^/VI (4) om Gerot.

> Zum Speichern der gewöhlten Einstellung scholien Sie dos Geröt jetzt mit

[oN-OFFI 0) ous.,

Die geönderte Einslellung wird beim nöchsten Einscholten des Gerätes wirksom.

D) TECHNTSCHE DATEN

ATLGEMEIN
- Modulotionsorten
Kanöle:

- Frequenzbereich:
- Antennenonschluss
- Betrieb,ssponnung:
- Abmessungen (in mm):
- l\,4osse:

- Zub,ehör serlenmoßigl

SENDER

- Frequenz$obilitötl
Sendele stung:

- lntermodulotion:
- NF Frequenzgongi
- Nebrenwellenousendung:

Nlikrofonempf indlichkeil
- Srgno verzerrung
Stromoufnohme:

EMPFANGER

Empfindllchkeil

NF-Ausgongs eistung
- NF Frequenzgong:
- Nochborkonol unterdrückung:
Squelch

Sp egelf requenzunterdruckung
- ZF-Unterdrückung
- Slromoufnohme
- Exlerner Louisprecheronschluss:

A]V / FM

40

26,965 - 27 ,405 MHz
50 Ohm PL-259 (SO 239)

I3,2 V DC

ll5(B)x45(H)x130(T)
co. 560 g
PTT Hondmikrofon mit Kob,el,

Holterung, Schroub,en, DC-Kob,el mit
Sicherungsholter

+/- 3OO Hz

AM:4W/FNl:4W
Besser ols 4 nW C 54 dBm)
3@-3000 Hz

> 20pW
3,0 mV
2%
co,<2A(13,2V)

AM: 0,50 p,V (-l I 3 dBrn)
FM: 0,35pV ( I l6 dBm)
SSB: O.28pVtll8dBm)
co,3 W

300 - 3000 Hz AM/FM
60 dB

Min, 0,2 pV ( I 20 dBm)
Mox 1,0 mV t47 dBm)
60 dB

70 dB

180 - mox, 500 mA (,l3,2 V)

BO/3,5mm-Kiinke
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E) FEHLERSUCHE

r) sE KÖNNEN NTCHT ODER NUR tN SCHLECHTER QUALIATSENDEN
Prüfen Sie dos Stenwe lenverhöitnis lhrer Antenne sowie die Zuleitung ouf evt .

Unterbrechungen oder Wockelkontoktel
- Prüfen Sle, ob dos PTl-Hondmikrofon r chUg angeschlossen lst und die Verblndung

keinen Wockeikontokt auf werstl
- Prüfen Sie, ob dos rlchtige Frequenzband gewöhlt wurde,

2) SIE ERHAUEN AUF |HRE SENDUNG KETNE ANMORT
ODER HABEN SCHLECHTEN EMPFANG

- Stellen Sie [ASC/SOUELCH] (2) proxisgerecht ein
Prüfen S e, ob dos richtige Frequenzbond gewöhlt wurde

- Stellen Sie [ON-OFF/VOLUME] (l) ouf eine geeignete Wiedergobe-Loutstörke ein.
- Prüfen Sie, ob dos PTT-Hondnn krofon richtig angeschiossen ist und die Verbindung

keinen Wockelkonto kt ouf weistl
- Prüfen Sie dos Stehwellenverhöltnis hrer Antenne sowie die Zule tung ouf evt .

Unterbrechungen oder Wackelkontoktel
' Vergewrssern Sie sich, doss Sie die g eiche Betriebsort (A lvl / FM) wie lhr Funkportner

verwendenl

3) DIE ANZEIGEN TEUCHTEN NICHT
- Überprüfen Sle lhre Stromversorgung: lst dos Netzgeröt eingeschollet?
' Prüfen Sie, ob Sie möglicnerwese d e Anschlüsse für P us (= ROT) und N/inus

(=Schworz) vertouscht hoben Wechseln S e ln diesem Foll dle Ansch üsse,

Überprüfen Sie d e S cherungen

F) TIPPS FÜR DEN FUNKVERKEHR

Für weitgehend ungetrübten Funkverkehr, solten Sie die folgenden secns Iipps be-
herzigen
l) Nach dem Einscholten des Gerötes immer zuerst hören, ob der einoeste Ite Konol
frei ist.

2) Dozu die Rouschsperre öffnen, um schwöchere Stotionen ntcht zu üb,erhoren
3) Nur wenn der Kano völlg f re ß1, ernen eigenen Anruf stofen
4) lmmer nur kurz rufen,

5) Noch jedem Anruf sorgföltig horen, ob e ne Stotion ontwortet Erst donn den Anruf
wederholen,
6) Noch jedem Durchgong der Gegenstotion irnmer erst einige Sekunden Pouse los-

sen, bevor mon selber spricht, dornit sich ouch ondere Stotonen melden können

t Umscholt-Pouse», Anruf konölei Empfohlen werden die foloenden Anruf konöte

- Konol 27 (AN4)

- Konol9 (AN/)

-Konoll9(FN/)

Ab,weichungen hrervon sind selbstverstöndllch möglich Bei schlechten Verbindun-
gen oder storken Störungen lst es höufig problemotsch, schwer zu verstehende Wor-
te wie Eigen und Stödtenomen fehlerlos zu übermitteln.
Hier hilft dos Internotionole Buchstobierolphobet weter, dos ouch im Luftverkehr
( CAO) und der NATO eingesetzt wird

G) GLOSSAR

INTERNATIONAL PHONETIC ALPHABET

ols Anrufkonol in Stodtgebiet
ols Notrufkonol
o s Fernfohrerkan0l,

H Hotel O Oscor
I Indio P Popo
J Julett Q Quebec
K Kilo R Romeo
L Limo S Sierro
M Nllke T Tongo
N November U Uniform

A Alpho
B Brovo
C Chorlle
D Delto
f ELil()

F Foxtrolt
G Golf

FACHBEGRIFFE

A tv1

CB
CH
CW
DX
DW
FIV

UlC
HF

NF

tSB
RX

SSB

SWR

SWL
SW

TX

UHF

USB

VHF
TRX

V Victor
W Whisky
x xroy
Y Yonkee
Z Zrlu

: Amp itudenmodulolion
: C tlzens Band
: Konol
: Ivorsen (Cont nuous Wove)
: Fernverblndung
I Duo Wotch
i Frequenzmodu otion
rWetzet
r Hochfrequenz
: Niederfrequenz
: Unteres Seitenbond (Lower Side Bond)
I Empfönger
: Einseitenbondmodulation (S ngle Side Bond)
: Stehwe lenverhö tnis

Kutzwe lenhörer
r Kurzwe le
r Sender
: U tro High Frequency
: Oberes Seitenbond (Upper Side Band)
: Very Hlgh Frequency
: Funkgerat (Sendeempfönger)
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BEIEGUNG DER MIKROFONBUCHSE (sechspol§)

I = lVodulotion
2=RX
3 = TX. UP/DOWN
I

5 = Mose
6 = Versorgungssponnung

SIMPLIFIED EU

DECLARATION OF CON FORMITY

Hereby, Groupe President Electronics, declares that the CB radio
equipment:

Brand: PRESIDENT
Type: TXPR046
Commercial Name: JIMMY lll

is in compliance with Directive 2014/53/EU.

The full text of the EU declaration of conformity is available at the
fol low i ng intern et add ress:
h ttp s : //p re si d e n t-e I e ctro n i c s. co m/D ClTXP R0 46.
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GEN ERAL WARRA,NTY CON D ITIO NS

This device is guaranteed 2 years parts and labor in its country of purchase against any manu-

facturing defects validated by our technical department. *The After-sales Service of PRESIDENT

reserves the right notto apply the warran§ ifa breakdown is caused by an antenna otherthan those

distributed by PRESIDENT, and if said antenna is at the origin ofthe breakdown. An extension of 3
years wananty is proposed systematically for the purchase and use of a PRESIDENT antenna,

bringing the total duration ofthe warranty to 5 years. ln orderto be valid, the waranty certificate

must be returned within a period of 30 days after the purchase date to the After-sales Service of
the company Groupe President Electronics, or any foreign subsidiary.

It is recommended to carefully read the following conditions and to respect them under penalty

of losing their benefit.

. Tobevalidthewarrantycertificatemustbereturnedtousatthelatestl monthafterthepurchase.

. Please duly complete the warranty certificate on the right hand side ofthe page, detach it (portion

to be removed marked by dotted line) and send it back.

. Anyrepairunderwarrantywillbefreeandthereturndeliverycostswillbecoveredbyourcompany.

. A purchase proof must be necessarily included with the device to be repaired.

. The dates listed on the warranty certificate and proof of purchase must match.

. Do not proceed with the installation of the device without reading the user manual.

. No spare part will be sent nor exchanged by our services under warranty.

The warranty is only valid in the country of purchase.

Exclusions (are not covered):
. Damages caused by accident, shock or inadequate packaging.

. Power transistors, microphones, lights, fuses and the non respect of the installation and use of
specifications (including but not limited to antenna used with too high power, final output power

transistors (SWR), inversion ofpolarities, bad connections, overvoltage,....)

. The warranty cannot be extended due to the non-availability ofthe device while it is being serviced

at our technical services location, nor by a change of one or more components or spare parts.

. Transceiverswhichhavebeenmodified.Thewanantyapplicationisexcludedincaseofmodifica-

tion or poor maintenance done by a third pafi not approved by our company.

lf you note malfunctions:
. Check the power supply of your device and the quality of the fuse.

. Check that the antenna, the microphone.... are correctly connected,

. Checkthatlhesquelchlevelisproperlyadjusted;theprogrammedconfigurationisthecorrectone...

.lncasethedeviceisnotunderwarranty,therepairandreturnofthedevicewill becharged.

. All related documents must be preserved even after the end of the warranty period and if you

resell your device, given to the new owner for the After-sales follow-up,

. In case of real malfunction, please contact your dealer first; they will decide action to be taken.

. ln case of an intervention not covered by the wananty, an estimate will be established before
any repair.

Thank you for your trust in the PRESIDENT quality and experience. We recommend that you read

this manual carefully so that you are completely satisfied with your purchase. Do not forgetto return

the detachable warranty certificate on the right hand side of lhis page; it is very imporlant for the
identification of your device during a possible rendering of our services.

,/ Technical l\.4anager

'-f> - and

Date of purchase : ..................

Type : CB Radio JIMMY lll

Serial N'

NOT COVERED BY THE WARRANIy
WITHOUT THE DEALER STAMP

PRESIDENT Jimmy lll
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KAMLJFREQUET.TZ-TABELLE EU / EC / U (CEPT) KANALJFREQUET{Z-TABELLE EU / EC / U (CEPT)

Kanal Frequenz Kanal Frequenz

I 26,965 MNz 21 27 ,215 MHz

2 26,975 Mr,z 22 27,225 MHz

3 26,985 MNZ 23 27.255 l\n\z

4 27,4O5 MNz 24 27,235 MHz

5 27,415 MHz 25 27,245 I'AHL

6 27,425 NtNz to 27,265 l\"4N2

7 27,435 MNz 27 27,275lVtHz

B 27,O55 MNz 28 27,285 l\,4N2

I 27,465 N/rHZ 29 27,295 lt/tH,z

10 27,475 MNz 30 27,3O5 lvtHz

I 27,O85 MNz 3t 27,3151\,4H2

12 27,lA5 MNz 32 27,325 lvtH,z

3 27 l5 NlHz 33 27,335 VtNz

14 27 25 MNz 34 27,345 MNz

5 27 35 MHz 35 27,355 rVHz

'16 27 55 f'l Hz 36 27,365 \.4N2

7 27 65 MHz 37 27,375 VtNz

18 27 75 MHz 38 27,385 MNz

9 27 85 Nl Hz 39 27,395 MNz

20 27,245 t"4äz 40 27,4O5 l\/tNz

Kanal Frequenz Kanal Frequenz

I 27,60 25 MNz 21 27,80 25 tlH,z

2 27,6 25 MHz 22 27,8 25 lvtH,z

3 27,62 25 tlH,z 23 27,82 25 lvtH,z

4 27,63 25 lt/t{z 24 27,83 25 NltNz

5 27,64 25 [/Hz 25 27,84 25 N/tNz

6 27,65 25 MHz 26 27,85 25l,ltNz

7 27,66 25 lvtH,z 27 27,86 25 lvlHz

I 27,67 25 MHz 28 27,87 25 lVNz

9 27,68 25 l\/tNz 29 27,88 25 NlNz

t0 27,69125 MNz 30 27,89 25 MNz

I 25 lVNz 3l 27,90 25 MHz

2 21 ,71 25 NlNz 32 27,9 25 MHz

3 27,72 25 l\/tNz 33 )'7 au 25 MHz

4 27,73 25 MNz 34 27,93 25 MNz

5 21 ,74 25 VtNz 35 27,54 25 MNz

6 27,75 25 N,4 Hz 36 25 MNz

l7 27,76 25 MNz 37 27,96 25 MNz

18 25 MNz 38 21 ,9 25 MHZ

I 27,78 25 N,4 Hz 39 27,98 25 MHz

20 27,19 25 MHz 40 27,99 25 MNz
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KAMLJFREQUETIZ-TABELLE d KANALJFREQUETIZ-TABELLE d

Kanal Frequenz Kanal Frequenz

I 26,965 l,/tNz 21 27 ,215 \,4N2

2 26,975 MNz 22 27,225 VtNz

3 26,985 MNz 23 27,255 vt1z

4 27,OO5 MNz 24 27,235 MNz

5 27,O15 MNz l3 27,245 MNz

6 27.O25 MHz 26 27,265 X/tNz

7 2/,O35 MNz 27 27,275 Li|HZ

I 27,055 MNz 28 27,285 MNz

I 27,065 MHz 29 27,295 t$Nz

10 27,O75 MHz 30 27,305 MNz

l 27,O85 t"4\z 3t 27,315 MHz

2 27,1O5 MNz 32 27,325 VtNz

3 27 ,115 VtNz 33 27,335 t'trNz

4 27,125 MNz 34 27,345 MNz

5 27 ,135 l\,/tHz 35 27,355 MNz

6 27 ,155 lvtH,z 36 27,365 \tNz

7 27 ,165 l\ltNz 37 27,375 MNz

t8 27,175 t\./t1z 38 27,385 MNz

9 2l ,185 l\/tNz 39 27,395 MHz

20 27,205 MHz 40 27,445 l\..4N2

Kanal Frequenz Kanal Frequenz

4l 26,565 MNz 6t 26,765 lt1z
42 26,575 MNz 62 26,7751\,4N2

43 26,585 MHz 63 26,785 l\n\z

44 26,595 l,/tH'z 64 26,795 lvt1z

45 26,645 MNz 65 26,805 MHz

46 26,615 t"4H2 66 26.815 MHz

47 26,625 LtNz 67 26,825 wNz

4B 26,635 MHz 6B 26,835 MHz

49 26,645 MHz 69 26,845 MNz

50 26,655 MNz 70 26,855 Nr Hz

5t 26,665 l\AHz 7l 26,865 NrHz

52 26,6751\,4N2 72 26,875 MNz

53 26,685 MNz 73 26,885 N/Hz

54 26,695 MHz 74 26,895 MNz

26,705 l\AHz 75 26,905 N/ Hz

56 26,715lVtNz 16 26,915l,/tH,z

57 26,725 l\tHz 77 26,925 MNz

58 26,735 NtNz 78 26,935 l\,4N2

59 26,745 NtNz 79 26,945 lVNz

60 26,755 VtNz BO 26,955 [,4H2
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KAMLJFREQUEI.IZ.TABELLE P L KANALJFREQUE}IZ-TABELLE P L

Kanal Frequenz Kanal Frequenz

I 26,960 MNz 21 2/,214 MHz

2 26,970 MNz 22 27,224 MNz

3 26,980 MNz ZJ 27,250 MHz

4 27,OOO MNz 24 27,234 t"4Nz

5 27,O10 t"41z 25 27,244 MHz

6 27,420 MNt 26 27,260 tVHz

7 27,O30 MNz 27 27,274 l\,4N2

27,050 MNz 28 27,28O t"4\z

9 27,060 MNz 29 27,290 I'nHz

t0 27,470 MNz 30 27,300 \/l!,z

t1 27,480 MHz 3r 27,310 LtNz

2 27 00 MHz 32 27,320 t,41z

t3 27 l0 MHz 33 27,330 t"41z

4 27 20 MHz 34 27,340 MHz

t5 27 30 N,4 Hz 35 27,35A MNz

t6 2l 50 MHz 36 27,36A MNz

l7 27 60 MHz 37 27,37A MFz

r8 27 70 MHz aa 27,380 MHz

t9 27 80 i\,4H2 39 27,390 MNz

20 27,200 MNz 40 27,404 \,4N2

Kanal Frequenz Kanal Frequenz

I 26,965 lvtH,z 21 27,215 MNz

2 26,975l\[Nz 22 27,225 MNz

3 26,985 MNz 23 27,255 L/rN1

4 27,OO5 tVNz 24 27,235 MHz

5 27,O15 i./|Nz 25 27,245 MHz

6 27,O25 XtNz 26 27,265 l\"4H2

7 27,O35 MNz 27 27,275 t,4\z

I 27,455 MNz

9 27,465 l\/tNz

0 2t,475 VtNz

2l ,485 l\ANz

2 27 05 MHz

3 27 l5 MHz

4 27 25 X/tNz

5 27 35 N/ Hz

6 27 55 I\,4H2

7 27 65 l\,4H2

8 27 75 MNz

9 27 85 MHz

20 27,205 MNz
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No Code Frequency FM Channel AM Channel Country CH 19 cH9

1 Eti 26.965 - 27.405 40 ch (4w) 40 ch (4w)
AT, BE, BG, CH, CY DK, EE, ES,
FI, FR, GR, HR, HU, IE, IS, IT, LT,

LU, LV NL, NO, PT, RO, SE, SI
AM AM

2 FL 26.960 - 27.400 -5 KHz 40 Ch (4W) -5 KHz 40 Ch (4W) PL AM AM

3 d 26.565 - 27.405 80 ch (4w) 40 ch (4w) CZ, DE, SK FM AM

4 EL 26.965 - 27.405 40 ch (4w) MT FM FM

5 ttu
26.965 - 27.405 40 ch (4w) 40 ch (4w)

UK

FM FM

27.60125 -
27.99125

ENG 40 Ch (4W) FM FM

6 ln 26.965 - 27.275 27 Ch (4W) 27 Ch (4W) IN AM AM

Frequenzbond und Sendeleislung lhres Geröles müssen mii den nolionolen Richllinien des Londes, in dem es benutzl wird, übereinstimmen.

21 PRESIDENT Jimmy lll



Lönder mit besonderen Beschrönkungen (Lizenz/Registrierung)

AT BE BG CH CY cz DE DK EE ES FI FR AD GR HR HU IE IS IT LT LU LV MT NL PL PT RO SE SI SK

Licence' o o o
Registef o
AM o
BLU / SSB o

Bitte überprüfen Sie dos letzte Updoie dieser Tobelle ouf der Webseite: www.president-electronics,com, unier der Rubrik
,,Les posles Rodio-CB", donn unter,,Lo CB PRESIDENT et l'Europe",
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